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DER GEIST DER FURCHT 
Der Geist der Furcht ist ein böser Geist (Dämon), der mit dem Gesetz des Todes in 
Verbindung steht. In jenem Moment, in dem Adam und Eva gesündigt hatten und vom 
Baum der Erkenntnis um Gut und Böse gegessen hatten, starb deren Geist und sie 
unterlagen dem Gesetz des Todes. 1 Mose 2:16-17 

Der Teufel erfüllte sie sofort mit dem Geist der Furcht. 1 Mose 3:3-10 

Da jeder, der nicht widergeboren wurde, dem Gesetz des Todes untersteht, ist der 
Geist der Furcht immer präsent und bringt Pein. Der Apostel Paulus sagte, dass eine 
wiedergeborene Person ein Sohn Gottes würde und vom Heiligen Geiste geleitet 
würde. Römer 8:14 

Einem, der an Christus glaubt, ist nicht der Geist der Furcht gegeben, sondern der 
Heilige Geist. Wir wurden von Gott dem Vater „adoptiert“ und darum können wir ihn als 
Vater ansprechen. Römer 8:15 

Der Apostel Paulus sagte, dass perfekte Liebe alle Furcht austreibt. Wenn man jene 
Wahrheit akzeptieren kann, dass Gott der Vater einen liebt, dann ist man als Sohn 
adoptiert worden und die Akzeptanz seiner Liebe entfernt jegliche Furcht aus seinem 
Leben. Dann wird man mit Sicherheit wissen, dass man vom Gesetz des Todes befreit 
worden ist. 1 Johannes 4:16-19; 2 Timotheus 1:7 

KINDER GOTTES 
Für ein Kind macht es einen großen Unterschied, ob es sich im eigenen Zuhause 
befindet oder ein anderes Zuhause besucht. Man hat das gesetzliche Recht, das 
Zuhause der Eltern zu erben sowie all deren Besitztümer, nachdem diese aus dem 
Leben geschieden sind. Auf ähnliche Weise gehört die Erde unserem himmlischen 
Vater und der Teufel ist nur ein Eindringling – wir müssen wie Gottes Kinder handeln 
und die Herrschaft über unseres Vaters Besitz übernehmen. Römer 8:16-17a 

Jesus litt, als er vor 2000 Jahren auf Erden wandelte, und das gleiche gilt bzw. wird 
auch für Christen gelten. Wir können Trost aus der Tatsache schöpfen, dass wir, so wie 
wir für Christus gelitten haben, mit Ihm in der Ewigkeit glorifiziert werden. Verse 17b-18 

DIE SCHÖPFUNG SUCHT NACH ERLÖSUNG 
Adam und Eva waren verflucht, als sie sündigten. Sie wussten nicht, dass die Erde und 
deren Tierpopulation unter denselben Fluch fallen würde. 1 Mose 3:17-19; Römer 
8:19-22 

Jeder gläubige Christ wartet darauf, dass er von seinem Körper des Todes erlöst wird 
und die Ewigkeit in einem neuen, wiedererweckten Körper mit Christus verbringen 
kann. Römer 8:23-25 
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NICHT WISSEN WOFÜR MAN BETEN SOLL 
Es mag harsch klingen, als Paulus sagte, dass Christen gar nicht wüssten wofür sie 
überhaupt beteten, aber es war der Heilige Geist, der ihn zu diesen Worten inspirierte. 
Seine Aussage ist wahr, da wir nicht die Zukunft kennen. Wenn wir für etwas beten, 
wissen wir nicht notwendigerweise, was oder wie es genau geschehen wird, aber der 
Heilige Geist kennt die Zukunft und kann uns führen, konstruktiv zu beten, so dass 
Gottes Wille erfüllt wird. Verse 26-27 

ALLE DINGE ARBEITEN ZUSAMMEN FÜR DAS GUTE 
Jeder Christ stößt auf Schwierigkeiten. Wir lernen früh im Leben, dass es nichts 
umsonst gibt und dass der Teufel und seine gefallenen Engel uns mit nur schwer 
vorstellbarer Inbrunst hassen und ständig daran arbeiten, gläubigen Christen das Leben 
zu vermiesen. Paulus sagte, dass wir uns nicht auf diese Umstände konzentrieren 
sollen, da Gott alles zum Guten wenden würde. Vers 28 

VORBESTIMMUNG 
Gott ist der Schöpfer jeder Seele. Die Seele ist das echte Selbst, das auf beschränkte 
Zeit in einem physischen Körper wohnt. Die Seele hat einen spirituellen Körper mit 
Gehirn, Armen, Beinen, Augen, Ohren und einem Mund. Der physische Körper ist eine 
Replik dieses Seelenkörpers. Matthäus 17:1-4; 22:32; Offenbarung 6:9-11; 7:9-12 

All unser Denken findet im Seelengehirn. All unsere Talente, unser Wissen und unsere 
Emotionen existieren im Seelengehirn, nicht im physischen Gehirn. Zu einer Seele 
gehört ein toter Geist, der im Moment der Erlösung zum Leben erweckt wird (neue 
Geburt).  

Als menschliche Seelen haben wir nicht in einem vorigen Leben existiert; wir wurden 
erschaffen, um im Moment der Empfängnis in einem physischen Körper platziert zu 
werden. 

Als Paulus schrieb, dass wir als Bildnis Christi erschaffen wurden (vorbestimmt, um 
dem Bild des Sohnes zu entsprechen), meinte er, dass Gott nicht durch die Zeit 
beschränkt ist. Er existiert in der Vergangenheit, dem jetzt und in der Zukunft. Gott hat 
jede Seele erschaffen und sowohl Zeitraum, Ort als auch Eltern für die Seele 
vorbestimmt. Er kennt jegliche Entscheidung, die eine Seele auf Erden treffen wird. 
Verse 29-32; Jesaja 49:1-6; Jeremia 1:4-10; Galater 1:15-16 

 

Bedenke: es ist nicht so wichtig, wie Du Dein Leben beginnst, nachdem Du 
gerettet wurdest, sondern wie Du es beendest! 

 

Hast Du ein Ohr, um zu hören? 
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